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Europäischer Mittelstandsanleihen FONDS (R)
ZIELE uND ANLAGEPOLITIK

Für das OGAW-Sondervermögen müssen zu mindestens 51 Prozent des

Wertes des OGAW-Sondervermögens europäische verzinsliche Wertpapiere

erworben werden. Der Europäische Mittelstandsanleihen FONDS investiert

vornehmlich in ausgewählte Anleihen von mittelständischen Unternehmen der

Europäischen Union, wobei der Fokus auf Emissionen aus den stabilen

Volkswirtschaften (wie z.B. Deutschland, Frankreich und den Beneluxländern)

liegt. Kernstück der Titelauswahl ist ein Scoring-Verfahren, das schon im Jahr

2013 entwickelt wurde und mit dem die Mittelstandsanleihen herausgefiltert

werden, die ein attraktives Rendite-/Soliditätsprofil aufweisen. Ziel des Fonds

ist es, die Bonitätsrisiken für den Anleger durch eine sorgfältige Auswahl und

eine breite Streuung zu reduzieren. Darüber hinaus wird eine auf dem

Risikoprofil basierende Wertentwicklung angestrebt, die über der Rendite von

5-jährigen Bundesobligationen liegen soll. Die Emittenten der Wertpapiere

werden überwiegend aufgrund eines hohen und/oder signifikanten Angebots

von positiven Produkten/Dienstleistungen und anhand von Positivkriterien aus

den Bereichen umweltschonende Mobilität, Soziales und Gesundheit,

Erneuerbare Energien, Energieeffizienz, Soziales/bezahlbares Wohnen,

Nachhaltige Bauwirtschaft sowie Vermeidung/Reduzierung von Abfall

ausgewählt. Ausgeschlossen sind Anleihen, die aus Perspektive der

Nachhaltigkeit in kritischen Geschäftsfeldern tätig sind, wie beispielsweise

Förderung von Kraftwerkskohle, grüner Gentechnik oder Herstellung von

Atomstrom. Weiterhin erfolgt eine Analyse in Bezug auf kontroverse

Geschäftspraktiken und gute Unternehmensführung. Zudem dürfen die

Emittenten der Wertpapiere ihren Umsatz zu nicht mehr als 10 Prozent aus der

Energiegewinnung oder dem sonstigen Einsatz von fossilen Brennstoffen

(exklusive Gas) oder Atomstrom, zu nicht mehr als 5 Prozent aus der Förderung

von Kohle und Erdöl, sowie nicht aus dem Anbau, der Exploration und aus

Dienstleistungen für Ölsand und Ölschiefer generieren. Ziel der Anlagepolitik

des Fondsmanagements dieses Sondervermögens ist es, risikoangemessene

Wertzuwächse zu erzielen. Hierzu werden je nach Einschätzung der

Wirtschafts- und Kapitalmarktlage und der Börsenaussichten im Rahmen der

Anlagepolitik die nach dem KAGB und den Anlagebedingungen zugelassenen

Vermögensgegenstände erworben und veräußert. Zulässige

Vermögensgegenstände sind Wertpapiere (z.B. Aktien, Anleihen,

Genussscheine und Zertifikate), Geldmarktinstrumente, Bankguthaben,

Investmentanteile, Derivate und sonstige Anlageinstrumente. Derivate dürfen

zu Investitions- und Absicherungszwecken erworben werden. Der Fonds wird

aktiv gemanagt und hat keine Benchmark. Es kann keine Garantie für den

Anlageerfolg gegeben werden. Die Erträge des Fonds werden ausgeschüttet.

Die Anleger können von der Kapitalverwaltungsgesellschaft grundsätzlich

börsentäglich die Rücknahme der Anteile verlangen. Die

Kapitalverwaltungsgesellschaft kann jedoch die Rücknahme aussetzen, wenn

außergewöhnliche Umstände dies unter Berücksichtigung der

Anlegerinteressen erforderlich erscheinen lassen. Der Fonds ist als Artikel 8

gemäß Offenlegungsverordnung klassifiziert. Empfehlung: Dieser Fonds ist

unter Umständen für Anleger nicht geeignet, die ihr Geld innerhalb eines

Zeitraums von weniger als fünf Jahren aus dem Fonds wieder zurückziehen

wollen.
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Dieser Indikator beruht auf historischen Daten; eine Vorhersage künftiger

Entwicklungen ist damit nicht möglich. Die Einstufung des Fonds kann sich

künftig ändern und stellt keine Garantie dar. Auch ein Fonds, der in Kategorie

1 eingestuft wird, stellt keine völlig risikolose Anlage dar. Der Europäischer

Mittelstandsanleihen FONDS (R) ist in Kategorie 3 eingestuft, weil sein

Anteilpreis typischerweise eher gering schwankt und deshalb sowohl

Verlustrisiken wie Gewinnchancen entsprechend eher niedrig sind. Folgende

Risiken haben auf die Einstufung keinen unmittelbaren Einfluss, können aber

trotzdem für den Fonds von Bedeutung sein: ZINSÄNDERUNGSRISIKO: Mit der

Investition in festverzinsliche Wertpapiere ist das Risiko verbunden, dass sich

das Marktzinsniveau während der Haltezeit der Papiere verändert.

ADRESSENAUSFALLRISIKO: Durch den Ausfall eines Ausstellers oder eines

Vertragspartners, gegen den der Fonds Ansprüche hat, können für den Fonds

Verluste entstehen. LIQUIDITÄTSRISIKO: Der Fonds kann einen Teil seines

Vermögens in Papieren anlegen, die nicht an einer Börse oder einem

ähnlichen Markt gehandelt werden. ZIELFONDSRISIKO: Der Fonds legt in

Zielfonds an, um bestimmte Märkte, Regionen oder Themen abzubilden. Die

Wertentwicklung einzelner Zielfonds kann hinter der Entwicklung des

jeweiligen Marktes zurückbleiben. DERIVATERISIKO: Der Fonds setzt Derivate

sowohl zu Investitions- als auch zu Absicherungszwecken ein. Die erhöhten

Chancen gehen mit erhöhten Verlustrisiken einher. - Die Anlagestrategie des

Fonds kann sich innerhalb der vertraglich und gesetzlich zulässigen Grenzen

jederzeit ändern. Der Inhalt der Grenzen und eine ausführliche Darstellung der

Risiken ergeben sich aus dem Verkaufsprospekt im Abschnitt

„Risikohinweise“.

Der Fonds ist zugelassen in Deutschland und wird reguliert durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin).
Diese wesentlichen Informationen für den Anleger sind zutreffend und entsprechen dem Stand vom 26-Jan-2022.



Europäischer Mittelstandsanleihen FONDS (R)
KOSTEN 

Aus den Gebühren und sonstigen Kosten wird die laufende Verwaltung und

Verwahrung des Fondsvermögens sowie der Vertrieb der Fondsanteile

finanziert. Anfallende Kosten verringern die Ertragschancen Ihrer Anlage.

Einmalige Kosten vor und nach der Anlage.

Ausgabeaufschlag 3.00%

Rücknahmeabschlag 0.00%

Kosten, die vom Fonds im Laufe des Jahres abgezogen werden

Laufende Kosten 1.82%

Kosten, die der Fonds unter bestimmten Umständen zu tragen hat

An die Wertentwicklung des Fonds gebundene Gebühren 0.00%

Der hier angegebene Ausgabeaufschlag/Rücknahmeabschlag ist ein

Höchstbetrag, der von Ihrer Anlage vor der Anlage abgezogen wird. Im

Einzelfall kann er geringer ausfallen, zurzeit beträgt er 0,00%. Weitere

Informationen können Sie dem Abschnitt "Anteile - Ausgabeaufschlag" und

„Kosten" des Verkaufsprospektes entnehmen oder beim Vertreiber der

Fondsanteile erfragen. Die Gebühren für den Kauf und Verkauf von

Wertpapieren trägt der Fonds. Sie entstehen zusätzlich zu den unter

„Kosten“ aufgeführten Prozentsätzen und können die Rendite des Fonds

mindern. Die hier angegebenen laufenden Kosten fielen im letzten

Geschäftsjahr des Fonds an, das am 31.03.2021 endete, sie können von

Jahr zu Jahr schwanken. Der Jahresbericht für jedes Geschäftsjahr enthält

Einzelheiten zu den genauen berechneten Kosten.
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Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist keine Garantie für die

künftige Entwicklung. Bei der Berechnung wurden sämtliche Kosten und

Gebühren mit Ausnahme des Ausgabeaufschlags abgezogen. Der

Europäischer Mittelstandsanleihen FONDS (R) wurde im Jahr 2020

aufgelegt. Die historische Wertentwicklung wurde in Euro berechnet.

PRAKTISCHE INFORMATIONEN

Verwahrstelle des Fonds ist die DZ Bank AG.

Weitere Informationen: Die Monega Kapitalanlagegesellschaft mbH ist in

Deutschland zugelassen und wird durch die Bundesanstalt für

Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) reguliert. Den Verkaufsprospekt und die

aktuellen Jahres- und Halbjahresberichte, die aktuellen Anteilspreise sowie

weitere Informationen zu dem Fonds finden Sie kostenlos in deutscher

Sprache auf unserer Internetseite www.monega.de.

Steuervorschriften: Der Fonds unterliegt dem deutschen

Investmentsteuergesetz. Dies kann Auswirkungen darauf haben, wie Sie

bezüglich Ihrer Einkünfte aus dem Fonds besteuert werden. Die Inhalte dieses

Dokumentes stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die

individuelle Anlageberatung durch Ihre Bank noch die Beurteilung der

individuellen Verhältnisse durch einen Steuerberater.

Haftungserklärung: Die Monega Kapitalanlagegesellschaft mbH kann lediglich

auf der Grundlage einer in diesem Dokument enthaltenen Erklärung haftbar

gemacht werden, die irreführend, unrichtig oder nicht mit den einschlägigen

Teilen des Verkaufsprospekts vereinbar ist.

Vergütungspolitik der Gesellschaft: Einzelheiten zur aktuellen

Vergütungspolitik der Gesellschaft sind im Internet unter www.monega.de

unter „Über uns“ (im Unterbereich Compliance) veröffentlicht. Hierzu zählen

eine Beschreibung der Berechnungsmethoden für Vergütungen und

Zuwendungen an bestimmte Mitarbeitergruppen, sowie die Angabe der für

die Zuteilung zuständigen Personen. Auf Verlangen werden die Informationen

von der Gesellschaft kostenlos in Papierform zur Verfügung gestellt.

Fondsinformationen: Dieses Dokument bezieht sich auf die Anteilklasse (R)

des Europäischer Mittelstandsanleihen FONDS. Informationen über weitere

Anteilklassen des Fonds, die in Deutschland vertrieben werden, finden Sie in

einem separaten Dokument auf unserer Internetseite unter www.monega.de/

fondsueberblick.

Der Fonds ist zugelassen in Deutschland und wird reguliert durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin).
Diese wesentlichen Informationen für den Anleger sind zutreffend und entsprechen dem Stand vom 26-Jan-2022.


